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2022! Ein Jahr voller Herausforderungen                
und Erfolge! 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Freundinnen und Freunde der Stadtgemeinde Schrattenthal, 

in wenigen Tagen geht das Jahr 2022 zu Ende. Ein Jahr, das von vielen Herausforderungen geprägt war: 
Corona, Krieg in der Ukraine, Lieferschwierigkeiten, Energieknappheit, Angst vor einem regionalen, lan-
des- oder bundesweiten Stromausfall (Blackout), einer seit Jahrzenten nicht mehr da gewesenen Teue-
rung bzw. Inflation! 

Vieles was sicher oder manifestiert erscheint, beginnt zu wanken! 

Umso mehr ist es die Aufgabe der geopolitischen Kräfte, aber auch der nationalen, regionalen sowie lo-
kalen Vertretungen für Klarheit zu sorgen, Perspektiven zu vermitteln und alles zu tun, um Sicherheit in 
umfassender Form sicherzustellen. 

Daher bin ich voller Stolz auf die vielen pragmatischen, wegweisenden Entscheidungen und die vielen – 
oft unentgeltlich – geleisteten Stunden in unserer Stadtgemeinde! Voll Freude und Hoffnung bin ich, 
wenn ich an die Vertreter/innen im Stadt- und Gemeinderat, die Mitarbeiter/innen in der Stadtgemeinde, 
die Verantwortlichen der Feuerwehren und Vereine sowie die vielen Bürger/innen der Stadtgemeinde 
denke, die sich auch 2022 mannigfach für ein gewinnbringendes, friedliches sowie gelingendes Leben 
aller bei uns eingesetzt haben. Herzlichen DANK! 

Uns ist dabei auch vieles in diesem Jahr gelungen! 

Ein kleiner Auszug (ohne Anspruch an Vollständigkeit!): 

• Über 300 gespendete Hilfspakete für Geflüchtete in bzw. aus der Ukraine  

• Zweitägiges Fest zum 550-jährigen-Stadtjubiläum 

• F O R U M Schrattenthal als Impulsgeber für das Leben am Land: 4 Abende mit insgesamt über 
400 Besucher/innen! 

• Dreitätiges Bezirksblasmusikfest der BAG Hollabrunn zum 100-Jahr-Jubiläum der Feuerwehr-
musikkapelle 

• Kürbisfest 2022 - das größte Event des Weinviertels 

• Komplettsanierung der Rathausfassade 

• Photovoltaik-Bezirksmeister 2022 (NÖ-PV-Liga) 

• Start und beinahe Fertigstellung des Kindergartenbaus in Schrattenthal 

• Eröffnung Reihenhausanlage in Schrattenthal 

• Intensive Weiterentwicklung der Mischwasserbehandlung (Pumpwerke in allen drei Katastralge-
meinden) 

• Start des Glasfaserausbaus in der Stadtgemeinde 

• Zahlreiche Veranstaltungen und Zusammenkünfte 

2023 bleibt intensiv! 

Wir haben aber auch noch viel vor! So werden wir 2023 den neuen Kindergarten beziehen und erst-
mals in der Geschichte der Stadtgemeinde Kinder aller drei Katastralgemeinden gemeinsam dort be-
treuen, bilden und versorgt wissen! 2023 werden wir auch den „alten“ Kindergarten in Obermarkersdorf 
zum Stadtzentrum 4.0 mit integriertem Wirtshaus weiterentwickeln – die Ausschreibungen für die 
Gewerke laufen schon! Der Strauchschnittplatz, die Pumpwerke und der flächendeckende Glasfaseraus-
bau werden auch 2023 fertiggestellt.  

Auch für das Stadtamt planen wir einen Generalumbau: Dabei stehen Energieeffizienz und Bürger/
innenservice im Zentrum.  
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Bei der Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2022 wurden u. a. folgende Punkte vorgestellt, bespro-
chen und/oder beschlossen: 

Stefan Schmid, Bürgermeister 

• Der Gemeinderat beschließt den Ankauf des 

Hauses Nummer 38 in der KG Waitzendorf 
von Familie Lamatsch. Mit diesem Kauf kann 
die Baulanderweiterung Waitzendorf abge-
schlossen werden. Bis zu einer langfristigen 
Nutzung des Areals entwickelt das Stadtamt ein 
Zwischennutzungskonzept. 

• Der Gemeinderat beschließt die Verpachtung 
des Grundstückes Nr. 548/2 in der KG Schrat-
tenthal zum ortsüblichen Pachtzins an DI Ernst 
Überreiter. 

• Der Obmann des Prüfungsausschusses 
Andreas Pauller MSc berichtete über die 
vorläufig letzte Kassa- und Gebarungs-
prüfung im Jahr 2022. 

• Auf Basis des einstimmigen Gemeinderats-
beschlusses am 15.12.2021, der eine Ver-
äußerung des alten Kindergartens in der 
KG Schrattenthal vorsieht, beschließt der 
Gemeinderat zunächst den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadtgemeinde sowie 
weiteren Interessierten die Möglich-
keit einzuräumen für das Objekt ein ver-
bindliches Angebot am Stadtamt abzu-
geben. Die Basis bzw. das Mindestgebot 
entspricht dem Wert des professionellen 
Schätzgutachtens. Nähere Details finden 
Sie im Blattinneren. 

• Der Gemeinderat beschließt den Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 2023. Dieser 
sieht intensive ausgabenseitige Anpassun-
gen aufgrund der Teuerung vor. So wurden 
die geplanten Ausgaben für Energie, Perso-

nal, Zinsen sowie die Verbände und Schul-
gemeinden erhöht. Im Voranschlag enthal-
ten sind u. a. die Restfinanzierung der 
Mischwasserbehandlung (inkl. dem Rest 
der Zwischenfinanzierung für den Landes-
beitrag in der Höhe von ca. 880.000 EUR) 
und für den Strauchschnittplatz, Ausgaben 
für die Errichtung des Stadtzentrums 4.0 
inkl. dem geplanten Gasthaus, Kosten für 
die Sicherung, Verbesserung und Erweite-
rung der Wasserversorgungsanlage sowie 
Mittel für eine Modernisierung des Stadt-
amtes.  

 

 

 

• Der Gemeinderat beschließt nach Aus-
schreibung die Aufnahme des Zwischenfi-
nanzierungsdarlehens für den Landes-
beitrag zur Modernisierung der Mischwas-
serbehandlung sowie die Restfinanzie-
rung für das Gesamtprojekt in der Ge-
samthöhe von 1.000.000,00 Euro beim 
Bestbieter, der Raika Retz - Pulkautal 
Die Rückführung erfolgt parallel zu den Zu-
zahlungen der Landesbeiträge bzw. der 
Rest innerhalb von 25 Jahren. 

• Zur weiterführenden Organisation der 
Klimamodellregion „Unser Klima Retzer 
Land“ beschließt die Stadtgemeinde die 
Mitgründung und den Beitritt in den gleich-
namigen Verein. 

Danke, liebe Grete! 

Im letzten Quartal 2022 durften wir auch eine jahrelange Mitarbeiterin in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden: Margarete Platschek! Liebe Grete, im Namen der gesamten Gemeindevertretung, aller 
Mitarbeiter/innen und auch zahlreicher Eltern und Kinder möchte ich dir auch auf diesem Wege von Her-
zen für deine umsichtige Arbeit im Kindergarten Obermarkersdorf danken! Deine Positivität hat nicht nur 
bei den Kindern täglich ein Lächeln in deren Gesichter gezaubert! Alles Gute für den weiteren Lebensab-
schnitt! 

In traditioneller Art und Weise finden Sie auch in dieser letzten Ausgabe des Jahres neben Berichten zu 
den Gemeindethemen ebenso Abschlussberichte der Wehren und einzelner Vereine! Genießen Sie die 
Texte im Blattinneren!  

Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Weihnachten, erholsame Festtage und einen guten Rutsch in ein 
spannendes und friedliches Jahr 2023! 

Sie finden den Voranschlag 2023 online unter 

www.schrattenthal.at 
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• Der Gemeinderat beschließt die Fenster und 
Türen des Kantinen- und Umkleidegebäu-
des auf der Freizeitanlage Waitzendorf zu 
sanieren. Nach Einholung der Angebote 
werden die Türen bei der Firma Lagerhaus 
und die Fenster bei der Firma Luger be-
stellt. Die komplette Montage inkl. aller vor
- sowie nachgelagerten Arbeiten übernimmt 
der Verschönerungsverein Waitzendorf 
ehrenamtlich. 

• DI Ernst Überreiter erteilt in seiner 
Rolle als Umweltgemeinderat einen um-
fassenden Bericht unter dem Titel 
“Gemeinde. Umwelt. Bericht. 2022” 
Dabei referiert er u. a. über die NÖ Klima-
ziele für 2030, teilt eine IST-Analyse in der 
Stadtgemeinde Schrattenthal mit und gibt  
für zukünftige Maßnahmen Empfehlungen 
ab. 

• Die FF Waitzendorf erhält als letzte Wehr 
auf Antrag die am 10.12.2020 im Gemeind-
rat beschlossene Sonderförderung für au-
ßerordentliche Projekte. Damit – sowie mit 
Mitteln der FF selbst sowie zahlreichen eh-
renamtlichen Stunden – wurden die Tore 

und Türen des FF-Hauses erneuert bzw. sa-
niert. 

• Stadtzentrum 4.0: Der Bürgermeister be-
richtet über den aktuellen Stand. Nach Ein-
reichung aller Unterlagen hat die BH Hol-
labrunn alle angrenzenden und betreffen-
den Parteien bzw. Nachbarn zur bau- und 
gewerberechtlichen Verhandlung in den 
Rathaussaal 4.0 geladen. Dabei konnte das 
Architektenduo Oberstaller und Sammer 
aus Retz das Projekt präsentieren und die 
Anrainer/innen konnten von ihren Rechten 
Gebrauch machen. Mittlerweile liegt eine 
baurechtliche Bewilligung vor, die mit dem 
Bundesdenkmalamt abgestimmt wurde. Im 
Rahmen des Bauausschusses informierte DI 
Oberstaller die Gemeindevertreter/innen 
über die kommenden organisatorischen so-
wie baulichen Schritte. Die ersten Aus-
schreibungen sind bereits am Laufen. Der 
Baubeginn soll Ende Februar erfolgen. Auch 
der neue Pächter Michael Fabich nahm teil 
und konnte seine Sicht der Dinge gut ein-
bringen und mit allen Anwesenden abstim-
men. 
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Trinkwasseruntersuchung  

Die Firma Eurofins wurde von der Stadtgemeinde Schrattenthal beauftragt, eine Trinkwasseruntersu-
chung in der Stadtgemeinde durchzuführen. Die Untersuchungen fanden am 19. April 2022 statt, die Er-
gebnisse können Sie hier entnehmen.  

Das Wasser unserer Quellen und des Manhartsberger Jungbrunnen in unserer Gemeinde ist als hart mit 
vorwiegender Carbonathärte einzustufen. Die Gehalte an Eisen, Mangan, Ammonium und Nitrit liegen 
unter den jeweiligen Bestimmungsgrenzen. Der Nitratgehalt liegt unter dem Parameter von 50 mg/l der 
Trinkwasserverordnung. Die Gehalte sämtlicher untersuchter Schwermetalle liegen unter den Bestim-
mungsgrenzen.  

Obermarkersdorf wird mit Wasser der Mühlquellen versorgt. Waitzendorf und Schrattenthal werden mit 
Wasser eines bestimmten Mischverhältnisses von Jungbrunnen und Waitzendorfer Quellen Trassenwiese 
versorgt.  

Auf Grund der vorliegenden Befunde entspricht das verwendete Wasser der Wasserversorgungsanlage 
Schrattenthal im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrecht-
lichen Vorschriften und ist zur verwendung als Trinkwasser geeignet 

pH-Wert vor Ort: 7,3 

Gesamthärte (Ca, Mg): 20,1 °dH 

Carbonhärte: 14,1 °dH 

Säurekapazität bis pH 4,3: 5,07 mmol/L 

Calcium (als Ca): 101 mg/l 

Magnesium (als Mg): 25,9 mg/l 

Natrium (als Na): 26,9 mg/l 

Kalium (als K): 1,8 mg/l 

Chlorid (als CI): 26 mg/l 

Sulfat (als SO4):  110  mg/l 

Ortsnetz Schrattenthal & Waitzendorf 

pH-Wert vor Ort: 7,3 

Gesamthärte (Ca, Mg): 20,2 °dH 

Carbonhärte: 16,7 °dH 

Säurekapazität bis pH 4,3: 6,02 mmol/L 

Calcium (als Ca): 102 mg/l 

Magnesium (als Mg): 26 mg/l 

Natrium (als Na): 27,1 mg/l 

Kalium (als K): 1,8 mg/l 

Chlorid (als CI): 24 mg/l 

Sulfat (als SO4):  110 mg/l 

Ortsnetz Obermarkersdorf 

Kürbisfest 2022 brachte mehr als 15.000 Gäste in die Stadtgemeinde 

Abschlussbericht des Kürbiskomitees! 

An zwei nebeligen, aber durchwegs trockenen Tagen durften wir mehr als 15.000 zahlende Gäste in 
Obermarkersdorf beim größten Fest im Weinviertel Ende Oktober begrüßen! Hinzu kommen alle Gemein-
debürgerinnen und -bürger sowie viele, viele Mithelfende!  

Dieser Erfolg ist nur aufgrund der zahlreichen ehrenamtlich geleisteten Stunden möglich!  

Dafür möchten wir uns bei allen ganz herzlich bedanken!! 

DANKE an die vielen Freiwilligen bei den Aktionstagen sowie die zahllosen Bürgerinnen und Bürger, die 
mit kreativen Dekorationen das Festgelände geschmückt haben. DANKE an die engagierten Arbeiter/
innen vor, während und nach dem Fest, an die Mitarbeiter/innen der Stadtgemeinde, und hier ganz be-
sonders an das Bauhofteam unter der Leitung von Marco Rosenberg! DANKE an die Standler/innen und 
Winzer/innen, die mit ihren Produkten, Ausstellungen und kreativen und kulinarischen Köstlichkeiten das 
Zentrum des Festes sind! DANKE an die mitwirkenden Vereine, ganz besonders an die Pfarre Ober-
markersdorf für den Einsatz viele Wochen vor dem Fest – besonders an Helga Bauer und Frenzi Rigling, 
die mit ganz vielen Freiwilligen Fahnen gestaltet haben und an Alois Mosbacher und Brigitte Corell für die 
Emoji-Wand! DANKE an die Einsatzkräfte, besonders an die FF Waitzendorf, Schrattenthal und Pulkau 
unter der Leitung von HBI Herbert Schmalzbauer und OBI Martin Schmidt für den Einsatz! DANKE an die 
Mitarbeiter der Raika Retz-Pulkautal sowie die Mitglieder des SC Retz fürs Einkassieren und Abrechnen 
der Eintritte! DANKE an alle, die beim Umzug dabei waren und sich hier engagiert haben. DANKE an die 
zahlreichen Musikerinnen und Musiker sowie die Musikschüler/innen für das wunderbar-klangliche Pro-
gramm! DANKE an die Models bei der Modenschau! DANKE an die Ton- und Lichttechniker! DANKE an 
Fritz Grolly für die Moderation und auch DANKE an die Winzer/innen und Standler/innen, die zusätzliche 
Acts geboten haben! DANKE den Retzer Land Gemeinden, den Bürgermeistern sowie an das Retzer Land 
Team, ganz besonders an Daniel Wöhrer für den unermüdlichen Einsatz! DANKE an die Sponsoren! 
DANKE an die Gemeindevertreter/innen! DANKE an viele weitere! 
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Quellenreinigung 
erstmals seit 1977 

Die Stadtgemeinde Schrattenthal verfügt über eigene Quellen und stellt 
somit die Trinkwasserversorgung zum Großteil selbst sicher. Bereits Mitte 
der 30iger Jahre wurden die ersten Wasserversorgungsleitungen gegra-
ben. Ende der 70iger Jahre wurde in Obermarkersdorf eine zusätzlich 
Quellenfassung und Ende der 80iger eine weitere Quellenfassung in Wait-
zendorf bzw. Leodagger für die Erweiterung des Wasserversorgungsnetzes 
hergestellt. Über die letzten Jahre wurde eine Verringerung der Wasser-
schüttung aus den Quellen beobachtet, die Vermutung von Wurzelein-
wüchsen in den Sammelrohren lag nahe. Der Gemeinderat hat im Septem-
ber beschlossen die Quellenfassungen, Quellenschächte und Sammel-
Drainagerohre mittels einer Kamerabefahrung inspizieren zu lassen. Durch 
die Inspektion konnten diverse Wurzeleinwüchse entfernt und sämtliche 
Rohre und Quellenschächte gereinigt werden. Bereits wenige Stunden 
nach abgeschlossener Quelleninspektion konnte eine höhere Quellwasser-
schüttung in beiden Hochbehältern von Waitzendorf und Obermarkersdorf 
verzeichnet werden. Die Stadtgemeinde Schrattenthal und der Wasser-
meister Marco Rosenberg sind erfreut, dass unser Lebensmittel Nummer 
1, unser Trinkwasser, weiterhin in guter Qualität und ausreichender Menge 
der Bevölkerung zur Verfügung steht! © V.Neuburger 

Ein großes DANKE nochmal an die Hauptsponsoren unseres Kürbisfestes 2022 

Nur gemeinsam war dieses Fest in dieser Dimension und Qualität möglich! 

Ein Fest wie dieses braucht auch eine entsprechende Nachfeier! Daher laden wir alle Bürgerinnen und 
Bürger, alle Mitwirkenden und Unterstützer/innen zu Abschlussfeier mit dem Titel 

Das war das Kürbisfest 2022 

am 21. Jänner 2023 um 18 Uhr 

in den Rathaussaal 4.0 

ein. Nach kurzen einleitenden Worten zum Fest werden ein Video und Fotos gezeigt. Abschließend gibt 
es die Möglichkeit sich in gemütlicher Atmosphäre bei Getränken und Speisen über das Kürbisfest auszu-
tauschen. Bitte kommen Sie zuhauf! 

Ihr Kürbiskomitee! 

DEV-Obmann StR Martin Mühlberger-Wally, Viktoria Neuburger, Theresa Divotgey, Ronald Bauer, Ernst 
Wally, Prinzessin Naomi I. und Stefan Schmid 
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Die Straßenmeisterei Eggenburg hat am 
11.10.2022 Ordnungslinien errichtet, um die 
Verkehrssicherheit rund um der Kreuzung 
beim Feuerwehrhaus zu erhöhen. 

Schrattenthal wurde als NÖ-Jungend-Partnergemeinde zertifiziert 

Ordnungslinien errichtet 

Die Zertifizierung als „NÖ Jugendpartnergemeinde“ 
ist für eine Gemeinde ein besonderes Qualitätszei-
chen, das den Stellenwert der Jugend aufzeigt. Der 
Bogen der Kriterien für eine Jugend-
Partnergemeinde spannt sich von der aktiven Mit-
beteiligung junger Menschen in der Gemeinde, dem 
Raumangebot für die Jugend bis hin zu attraktiven 
Freizeitangeboten.  

Die Zertifizierung ist von 2022 bis 2024 gültig und 
wurde im Rahmen einer Festveranstaltung am 14. 
Oktober 2022 in der Messe Tulln vergeben. Dabei 
präsentierten sich auch Jugendorganisationen aus 
Niederösterreich auf der Bühne. Das musikalische 
Highlight bot der niederösterreichische STARMANIA 
Finalist Sebastian Holzer mit seiner Band. 

Bürgermeister Stefan Schmid konnte gemein-
sam mit den Jugendvertreterinnen und –vertretern 

Lea Schönberger, Viktoria Stumpf sowie Martin 
Zimmerl die Zertifizierungstafel von LR Teschl-
Hofmeister entgegennehmen. 

v.l.n.r.:Bgm. Stefan Lang, Martin Zimmerl, Bgm. Stefan 

Schmid, Viktoria Stumpf, Lea Schönberger   

Präsidentschaftswahl gemeistert 

Freie, faire Wahlen sind der Sockel unserer Demokratie. Dies 
ist nur durch die freiwillige, verlässliche und konsequente Ar-
beit der Mitglieder und Leiter/innen der Gemeinde- und 
Sprengelwahlbehörden möglich. Bürgermeister Stefan 
Schmid nützte den Sonntag Vormittag bei der Präsident-
schaftswahl um sich bei allen Mitwirkenden mit einem süßen 
Frühstück für den Einsatz zu bedanken! Besten Dank!! 

Tennismeisterschaft:  

Gratulation an Martin Schrejma 

Bei der heurigen Clubmeisterschaft des SV 
Weinlands hat Martin Schrejma (1. Platz) vor 
Herbert Toifl (2. Platz) und Mario Peschka (3. 
Platz) das Turnier für sich entscheiden können. 
Beim Saisonabschluss gratulierte Turnierleiter 
Erik Puhr den drei bestplatzierten und lädt schon 
jetzt zur Teilnahme für die kommende Saison 
ein! 
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Jetzt kommt Zukunft! 
Baustart für Glasfaser im Retzer Land 

© Enzmann 

Eröffnung NÖ - Landeskindergarten Schrattenthal 

Jahrelang wurde geplant, verhandelt und infor-
miert, nun hat der Glasfaserausbau tatsächlich 
begonnen. Nachdem bereits im Frühjahr 2022 für 
alle vier Bauabschnitte (Retzbach, Retz, Schrat-
tenthal, Pulkau) jeweils ein Bestbieter mit Fix-
preisbindung ermittelt wurde, kann jetzt gleichzei-
tig mit den Arbeiten begonnen werden. Bis zu 100 
Personen werden in den nächsten knapp 15 Mona-
ten im Retzer Land beschäftig sein um die moder-
ne Breitbandinfrastruktur herzustellen. Die Inbe-
triebnahme wurde dabei mit 31.12.2023 festge-
legt. 

In Ausbaustufe 1 können rund 2.100 potentielle 
Haushalte im Retzer Land angeschlossen werden. 
Davon sind 1051 bereits angemeldet, was einer 
Quote von 50% entspricht. Zudem wird in Aus-
baustufe 1 die Basisinfrastruktur erstellt. Die Aus-
wahl der Gebiete erfolgte nach der Anzahl der ab-
gegebenen Bestellungen (mind. 40%) und des 
Ziels möglichst viele Haushalte bei vorgegebenem 
Kostenrahmen anzuschließen.  Ausbaustufe 1 kos-
tet in Summe rund 12 Mio EUR. Davon werden 67 
% vom Land NÖ (NÖG) sowie des Bundes (FFG) 
gefördert.                                                                           
Der Restbetrag von rund 3,3 Mio. Euro wird durch 
Fremdkapital unter Haftung der teilnehmenden 

Gemeinden finanziert. Die Rückzahlung des Darle-
hens speist sich aus den Einnahmen und wird 25 
Jahre dauern. 

In den kommenden Jahren werden weitere Aus-
baustufen folgen. Bei allen Straßenbauarbeiten 
werden bereits vorsorglich Leerverrohrungen mit-
verlegt.  

Sollten Sie Frage oder Anliegen haben, kontaktie-
ren Sie bitte office@glasfaser-retzerland.at          
Jetzt kommt Zukunft, weil wir die Gegenwart 
gestalten!                  

am  Mittwoch, 25. Jänner 2023              
um 14 Uhr 

 Begrüßung durch Bürgermeister Mag. Stefan Schmid 

 Worte von WAV - Direktor Manfred Damberger 

 Worte von Architekt Reinhard Litschauer 

 Ansprache von Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 

 Musikalische Umrahmung durch die Kindergartenkinder 

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem Imbiss ein! 



 Schrattenthaler Stadtnachrichten    | 9     

 

Ausschreibung - Kindergarten Schrattenthal 

Ende Dezember 2021 hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde Schrattenthal den Verkauf des alten Kin-
dergartens, im Zuge der Planung des neuen Kindergartens in Schrattenthal beschlossen. 

In einem vorgelagerten Bieterverfahren ermöglicht die Stadtgemeinde Schrattenthal den Bürgerinnen 
und Bürgern sowie weiteren Interessierten ein verbindliches Kaufinteresse zu bekunden. 

Das historische, mit der Stadtmauer verwobene Gebäude inkl. Wehrturm kann über den Eingang hinter 
der Kirche oder über den Stiegenaufgang im Stadtgraben erschlossen werden. 

Bebaute Fläche insgesamt: ca 330m² 

Grundstücksgröße: Gst.Nr. 54/1 - 684m² & Gst.Nr. 55 - 502m² 

Am Stadtamt besteht für interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit entsprechende Dokumen-
te (wie etwa das Gutachten) zu den Amtszeiten einzusehen. Nach Voranmeldung ist auch eine Besichti-
gung möglich. 

Das Mindestgebot liegt dem Schätzgutachten entsprechend bei 229.000,00 EUR. 

Bitte geben Sie bei Interesse bis spätestens 20.02.2023 ein Angebot in einem verschlossenen Kuvert 
am Stadtamt ab. Dieses Angebot ist anbieterseitig verbindlich. Sämtliche Gebühren (z. B. Grundbuch-
eintrag, Kaufvertragsabwicklung) sind vom Käufer zusätzlich zu zahlen. Die eintreffenden Kuverts wer-
den im Rahmen der darauffolgenden Stadtratssitzung geöffnet. Der Gemeinderat ist bei der Entschei-
dungsfindung an keine Reihung gebunden (Bestbieterprinzip). 

Sandweg rausgeputzt! 

Die Kellergasse Sandweg in Obermarkersdorf wurde an zwei Samstag-Vormittagen durch Markus 
Stangl, Franz Mayer, Rainer Klub und Gerhard Schmid gereinigt. Dabei wurde die Pflasterrinne von 
Ablagerungen und Bewuchs befreit und das Material anschließend entsorgt! Herzlichen DANK für den 
Einsatz! 

AMS zu Besuch am Stadtamt 

Am 14. September 2022 besuchten 
uns Frau Lutzer und Frau Zimmerl 
vom AMS um uns das komplette 
Dienstleistungsangebot vorzustellen. 
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 Weihnachtsbeleuchtung in der Stadtgemeinde  

Danke für die Pflege 

Ein großes Dankeschön an Frau 
Margit Polster für die ganz-
jährige Pflege in Waitzendorf. 

Danke für die Pflege Maronibaum gespendet 

Auch heuer wurden die alljährlichen Adventbäume wieder aufgestellt. Diese stammen von unseren ehe-
maligen Bauhofmitarbeiter Leopold Fritz. Sie haben sicher schon bemerkt, dass die Bäume diesmal be-
sonders liebevoll und weihnachtlich geschmückt wurden. 

Das kreative Händchen von Ozrenka Nikolic bescherrt uns somit eine stimmungsvolle Adventzeit. 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 

Vzbgm. Hans Divotgey freut sich 
über den gepflanzten Maroni-
baum, den Fr. Lisa Schönmann 
und Hr. Patrick Neuhold ge-
spendet haben. 

Ein großes Dankeschön an die 
Familie Wurst für die ganz-
jährige Pflege des Kirchenplat-
zes in Schrattenthal. 

Alles Gute unseren Gemeinderäten 

Am Montag, 12. Dezember 2022 luden die Gemein-
deräte Sabine Ottendorfer und Andreas Pauller zu 
ihrem Geburtstag ein. Sabine Ottendorfer feierte am 
4.11. ihren 50. Geburtstag und Andreas Pauller 
am 01.10. seinen 40. Der gesamte Gemeinderat 
gratulierte recht herzlich und bedankt sich nochmal 
für die Einladung. 
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Fest der Jubiläen 

Am Samstag, dem 19. November 2022 wurden alle Jubilarinnen und Jubilare aus der Stadtgemeinde 
Schrattenthal ins Gasthaus Frotzler nach Schrattenthal eingeladen, die in diesem Jahr ihr Geburtstags- 
oder ihr Hochzeitsjubiläum, beginnend mit dem 80. Geburtstag und der goldenen Hochzeit, feierten. Ins-
gesamt wurden so zehn 80., acht 85. und drei 90. Geburtstage sowie vier 50., eine 55. und zwei 60. 
Hochzeitstage gebührend gefeiert. Beim Sektempfang wurden die Gäste von Bürgermeister Stefan 
Schmid, dem Vizebürgermeister Hans Divotgey, Pfarrer Jerome, den Stadträten und dem Stadtamtsdi-
rektor herzlichst begrüßt. Nach einer kurzen Ansprache vom Bürgermeister gab es ein gemeinsames 
Abendessen, Kaffee und Mehlspeisen. Im Anschluss gab es als kleine Aufmerksamkeit für alle Jubilarin-
nen und Jubilare eine Urkunde sowie für jede Dame eine Rose. Die Feier wurde musikalisch umrahmt. Es 
wurden viele interessante Gespräche geführt und der Abend klang gemütlich aus.  
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Die modernste Tourismusschule Österreichs kennenlernen 

Artikel der HLT Retz 

Die Schüler/innen und Schüler der 
Retzer Tourismusschule durften be-
reits im neuen Schulgebäude das 
Schuljahr beginnen. Dies wurde 
auch mit einer Einweihungsparty 
für die Jugendlichen gefeiert. Auch 
die Nachbarschaft durfte das neue 
Haus bereits kennenlernen. Am 
Freitag, den 23.9.2022 bestand nun 
für alle interessierten Jugendliche 
und ihre Eltern die Möglichkeit, sich 
im Rahmen des ersten Tages der 
offenen Tür sich einen Eindruck von 
Österreichs modernster Tourismus-
schule zu verschaffen. Die licht-

durchfluteten Räume, die Weitläu-
figkeit und die perfekte Ausstattung 
der Klassen, der Küche, der Lehrbar 
und - rezeption begeistern Schüler/
innen wie Lehrer/innen gleicherma-
ßen. Sowohl die Betriebsküche, in 
der täglich das Mittagessen für 120 
Schüler/innen zubereitet wird als 
auch die Lehrküche, wo der Koch-
unterricht stattfindet, entsprechen 
dem Stand der Technik und ermög-
lichen zeitgemäßes Zubereiten aller 
möglichen Köstlichkeiten. 

Es gibt für eine Pädagogin, einen Pädagogen keine größere Freu-
de, als zu sehen, wie Schülerinnen und Schüler sich im Laufe der 
Zeit weiterentwickeln, ihren Platz im Leben finden.  

So freut sich das Team der Tourismusschulen Retz auch immer 
ganz besonders, von Absolvent/innen zu hören, Post zu bekom-
men oder sie immer wieder persönlich an der Schule begrüßen zu 
dürfen. Die Lebensläufe und die beruflichen Karrieren der jungen 
Menschen sind beeindruckend und sehr vielfältig. Die Absolventen 
bewähren sich in Wirtschaft und Tourismus, studieren oder setzen 
ihre Ideen von Gastronomie als Unternehmer oder Angestellte um. 
Ganz besonders freut es das Team der Tourismusschule Retz na-
türlich, wenn die AbsolventIinnen den Sprung in die Selbstständig-
keit wagen. So wie Michael Fabich. Trotz vieler erfolgreicher Jah-
ren am Rasmushof Kitzbühel blieb er seiner Heimatgemeinde ver-
bunden und wagt sich nun an ein neues Abenteuer und eröffnet 
im Juli 2023 in Obermarkersdorf sein eigenes Lokal! Michael 
Fabich betont: “In meiner Tätigkeit als Restaurantleiter und F&B 
Manager im Hotel Rasmushof in Kitzbühel wird mir immer wieder 
vor Augen gehalten, wie gut wir in der Schule eigentlich auf den 
Alltag im Tourismus vorbereitet wurden. Vor allem aus den Praxis-
gegenständen konnte ich für mich sehr viel mitnehmen und denke 
heute noch schmunzelnd an die Worte mancher Lehrer/innen.“ Die 
Vielfalt an Möglichkeiten nach Abschluss der Tourismusschulen 
Retz ist auf die breitfächerte und fundierte Ausbildung zurückzu-
führen. Das Team der Schule unterrichtet fachlich und methodisch 
immer auf dem neuesten Stand.   

Erfolg hat viele Gesichter –Absolventen und Absolventinnen 

© HLT Retz 

© HLT Retz 

Großartiger Erfolg bei den Worldskills 2022 

Natalie Fehringer konnte sich bei den Worldskills 2022 Special 
Edition im Bereich Restaurantservice den 8. Platz und eine Medail-
lon of excellence für außergewöhnliche Leistung sichern. Die Wor-
ldskills sind ein internationaler Wettbewerb, bei dem die weltweit 
Besten der verschiedenen Branchen von Robotik bis Restaurant, 
von Patisserie bis Fliesenleger ausgezeichnet werden. In 62 Be-
werben auf 15 Länder verteilt stellten die Teilnehmer/innen ihr 
Können und Wissen unter Beweis. 

Natalie Fehringer meint im Anschluss an die Siegerehrung: "Es 
macht mich unheimlich stolz, dass ich mich für diesen Wettbewerb 
qualifizieren konnte und Österreich bei den Worldskills 2022 im 
Bereich Restaurantservice repräsentieren durfte. Es war eine un-
glaubliche Erfahrung und ich bedanke mich herzlich bei den Tou-
rismusschulen Retz und meiner Trainerin Julia Heilig für die enor-
me Unterstützung in der Vorbereitungszeit."  

© HLT Retz 
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Gastgeber par excellence 

Die Tourismusschulen Retz zeigten dieses Wochenende wieder, was sie alles drauf haben. Der Andrang 
an den Tagen der offenen Türe war enorm und Schüler/innen und Lehrer/innen konnten zwei durch die 
neue Schule führen, die neuen Inhalte vorstellen und hunderte Gäste kulinarisch verwöhnen. Jeder 
Fachbereich, von Allgemeinbildung bis Wirtschaft, von Küche, Service bis Sprachen und Sport präsen-
tierte, was die Schule alles bietet. Neben Neuerungen wie der Zusatzqualifikation Vital- und Outdoor-
coach, dem Schwerpunkt Events und Startups im Tourismus und den Ausbildungsschwerpunkten 
“Bewegter Tourismus” und “Kreativer Tourismus” wurden auch alle Übungsfirmen und die Zusatzquali-
fikation Jungbarkeeper, Jungsommelier, Käsekenner und Kaffeekenner vorgestellt. Alle Besucherinnen 
und Besucher konnten sich in der Lehrbar, im Kaffeehaus, in der Cocktailbar oder im Restaurant stär-
ken. Die Lehrbar und all ihre Mitarbeiter strahlten im glanzvollen Stil der 20iger Jahre, perfekt von Eli-
sabeth Zach in Szene gesetzt. Direktorin Sablik-Baumgartner freute sich: ”Es ist wunderbar, so vielen 
Interessierten unser neues Schulhaus zeigen zu können und über unsere neuen Inhalte zu berichten!” 

Und ganz nebenbei verwöhnte Christa Widhalm mit den Schülerinnen der ersten Klasse der Höheren 
Bundeslehranstalt für Tourismus die vielen, vielen Gäste im Wohnquartier Retz beim jährlichen Ladies 
Frühschoppen. Das Wohnquartier Retz ist seit Jahren Wirtschaftspartner der Retzer Tourismusschulen. 
Neugierig geworden? Interessierte Jugendliche werden gebeten, möglichst bald ihre Voranmeldung für 
2023/24 abzugeben, um sich rechtzeitig einen Platz an der Schule zu sichern. 

Die meisten Schulen sind schön, neue Schulen                                                              
sind schöner, aber unsere ist die SCHÖNSTE!  

Diese Aussage aus der brillanten Eröffnungsrede von Schulleite-
rin Barbara Sablik-Baumgartner und den Schülerinnen Han-
nah Grabs, Sophie Kurtz und Katharina Wiesmüller bei der offizi-
ellen Eröffnungsfeier trifft eindeutig auf die Tourismusschulen 
Retz zu. Die Freude und Begeisterung über das neue Schulge-
bäude ist Schüler/innen und Lehrer/innen anzusehen. Schulleite-
rin Barbara Sablik-Baumgartner zeigte sich glücklich über das 
neue Gebäude und bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
mit Architektin Catharina Maul, der niederösterreichischen 
Bildungsdirektion, dem Bildungsministerium, Fa. Swietels-
ky und der Raiffeisen Leasing. Bildungsminister Martin Po-
laschek schloss in seiner Rede an die Eröffnung an und betonte 
die Bedeutung des Raumes als Lernumgebung. Bildungslan-
desrätin Christiane Teschl-Hofmeister war begeistert vom 
professionellen Auftreten der Schüler/innen und den vielfältigen 
Darbietungen des Programms. Die Jugendlichen zogen tatsäch-
lich alle Register, sangen, tanzten und shakten auf der Bühne. 
Auch die neue Zusatzausbildung zum „Vital- und Outdoorcoach“ 
präsentierte sich sportlich eindrucksvoll. „Diese Schule ist nicht 
nur für den Schulstandort Retz, sondern die gesamte Region 
wichtig.“ betonte Bürgermeister Stefan Lang. Und spätestens 
mit der exzellenten kulinarischen Straße durch die Schule waren 
ÖHV-Präsident Alexander Ipp und Harald Pollak vom Retz-
bacherhof beruhigt, wenn es um den Nachwuchs in der Branche 
geht. Die präsentierten Köstlichkeiten ließen keine Wünsche of-
fen. Die Cocktails der Jungbarkeepergruppe und feine Weine der 
Absolvent/innen Frotzler, Schöfmann und Fabich und des 
Landesweingutes rundeten das Angebot ab. Der Aufforderung 
zum Abschluss der offiziellen Eröffnung „Let the party begin!“ 
kamen die Gäste gerne nach und genossen die schönste Schule 
Österreichs noch lange. 

Danke an alle die dabei waren! 

© HLT Retz © HLT Retz © HLT Retz 

© HLT Retz 

© HLT Retz 

© HLT Retz 
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Berichte der Musikschule Retz 

Musikschule in Zahlen 

© HLT Retz 

Derzeit werden am Musikschulverband 743 SchülerInnen in 884 Hauptfächern 
unterrichtet. Davon kommen 44 (in 52 Hauptfächern) aus der Großgemeinde Schrattenthal. 

Aktueller Veranstaltungskalender 

Der neue Veranstaltungskalender für das Schuljahr 2022/2023 ist fertiggestellt und kann gratis im Ge-
meindeamt abgeholt werden. Eventuelle Veranstaltungsabsagen erfahren Sie auf der Homepage der 
Musikschule www.musikschuleretz.com 

Musikschule beim Kürbisfest aktiv 

Beim kürzlich stattgefundenen Kürbisfest in Obermarkersdorf wirkten auch Ensembles  

(z.B. Volksmusikensemble, Ensemble H3, Tenorhorntrio) des Musikschulverbandes mit und präsentier-
ten sich auf der Hauptbühne  

Am 10. Mai 2023 beim Muttertagskonzert „Muttikalisch“ werden MusikschülerInnen wieder in Schrat-
tenthal zu hören sein: ab 18.00 Uhr im Rathaussaal 4.0 – halten  Sie sich bereits jetzt den Termin frei! 
Die Ausführenden freuen sich über zahlreiche Zuhörer/innen! 

Querflötenensembles überzeugten bei Bundeswettbewerb 

Kürzlich fand der Bundeswettbewerb Musik in kleinen Gruppen des Österreichischen Blasmusikverban-
des in Wels statt. Die besten Ensembles aus Österreich, Südtirol und Liechtenstein waren zu diesem 
Bewerb entsandt - ein Wettbewerb auf höchstem musikalischem Niveau. 

Die Querflötenensembles „AnMaNaNiAm“ und „FluteFun“ konnten die Jury mit ihrem Programm über-
zeugen und belegten den 2. Platz in der jeweiligen Altersgruppe. 

Aus der Großgemeinde Schrattenthal wirkten Amely Fidler und Magdalena Wurst im erfolgrei-
chen Ensemble „AnMANaNiAm“ mit. Die Musikschulleitung gratuliert herzlich zu der großartigen 
Leistungen. 

© Musikschule Retz 
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Tag der offenen Tür in der MS Retz 

Unter diesem Motto arbeitet die Gruppe der Robotiker/innen nun schon das 4. Schuljahr außerordentlich 

erfolgreich an der Mittelschule Retz. SchülerIinnen können die Unverbindliche Übung frei wählen und 

sich dabei im Bereich von Programmierung bei Robotern vertiefen. Die Lehrer Patrick Walcher und Se-

bastian Lehner stehen den Schüler/innen zur Seite. Um noch intensiver, genauer und effizienter arbeiten 

zu können hat sich heuer der Verein „Gut gemacht – Wirtschaft Retz“ entschlossen, die Mittelschule Retz 

mit einer großzügigen Spende zu unterstützen. Um den Betrag von 2150€ konnten vier neue Roboter-

sets angekauft werden. Die Schüler/innen, welche am Wettbewerb Lego League in Hollabrunn teilneh-

men werden, sind bereits mit Enthusiasmus bei der Arbeit mit den neuen Robotern. Günther Hofer und 

Barbara Hirsch konnten sich bei einem Besuch in der Mittelschule bereits davon ein Bild machen, dass 

die Spende unseren Robotiker/innen eine riesengroße Freude bereitet hat. 

Am 12. Oktober öffnete die Mittelschule Retz ihre Türen, um allen Volksschüler/innen der 3. und 4. Klas-

sen Einblick in das Unterrichtsangebot zu geben. Um zeigen zu können, was die Mittelschule Retz aus-

macht bereiteten die Lehrer/innen gemeinsam mit den Schülerr/innen acht verschiedene Stationen vor. 

Diese lieferten Einblick in die Unverbindlichen Übungen Robotik und Gesundheit und Soziales. Weiters 

konnte man einen Einblick in die Schulbibliothek, den Physiksaal, die Werkräume, die Küche und das Mu-

sikzimmer werfen. In weiteren Klassenzimmern wurde das Lernlabor und die digitalen Geräte 

(Notebooks) vorgestellt. Sportlich konnten sich die Schüler/innen auf der Airtrack Matte austoben. Zum 

Abschluss gab es Muffins zur Stärkung, welche beim Buffet des Elternvereins angeboten wurden.  

„… wir bringen Technik in die Wirtschaft!“  

Artikel der MS Retz 

© MS Retz © MS Retz 

© MS Retz © MS Retz © MS Retz 
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Am 18. Oktober 2022 haben wir mit unseren Kindern in der Kirche 

in Schrattenthal unser Erntedank gefeiert. Die Kinder hatten sehr 

viel Freude mit Ihren Obst und Gemüsekörbchen. 

Laternenfest 

Am 11.November 2022 feierten wir, der Kindergarten Obermarkersdorf und der Kindergarten Schrat-

tenthal unser erstes gemeinsames Laternenfest. Zur Ehre des Hl. Martins haben wir einige Lieder und 

Gedichte vorgeführt und anschließend machten wir einen Laternenumzug in den wunderschön ge-

schmückten Pfarrhof. Dort führten die Kinder den Tanz mit ihren Laternen vor. Im Anschluss zogen wir 

wieder gemeinsam zurück zum Kindergarten. Als Abschluss bekamen die Kinder ihre selbst gebacke-

nen Kipferl zum teilen mit ihren Familien. Der Elternbeirat der beiden Kindergärten hat im Anschluss 

zu einer Agape eingeladen.  

DANKE an alle Kinder, Eltern, Großeltern,… die bei dem Fest mitgewirkt haben und mit uns den Hl. 

Martin gefeiert haben. 

Am letzten Arbeitstag von Margarete Platschek überraschte sie das 

Stadtamtsteam im Kindergarten Obermarkersdorf mit einer kleinen 

Aufmerksamkeit. Grete war über 28 Jahre im Dienste der Stadtge-

meinde und „ihrer“ Kinder aktiv. Vor allem als geduldige und immer 

gut aufgelegte Betreuerin, die vor allem auch gerne mit den Kinder-

gartenkindern gesungen hat, konnte sie viele junge Bürgerinnen und 

Bürger beim Aufwachsen begleiten.  

Herzlichen Dank für deinen Einsatz! Selbst am letzten Tag hast du 

allen eine Torte mitgebracht! 

Erntedankfest im Kindergarten 

Verabschiedung von Kindergartenbetreuerin Grete 

Herzlichen 

Dank für 

deinen Ein-

satz!  

Selbst am 

letzten Tag 

hast du allen 

eine Torte 

mitgebracht! 
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Besuch der Bücherei in Obermarkersdorf 

Artikel von Kindergartenleiterin Lisa Silberbauer 

Die Stadtgemeinde Schrattenthal baut mit der Gemeinnützigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
Waldviertel WAV einen neuen zweigruppigen NÖ Landeskindergarten, dadurch werden die bisher zwei 
getrennten Standorte der Kindergärten in einem Neubau zusammengelegt. Die gemeinsame Baustellen-
besichtigung des Kindergartens mit dem Bauträger, dem planenden Architekturbüro und Vertreter/innen 
der Stadtgemeinde Schrattenthal besuchte auch der Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung Ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek. Eine kleine Gruppe der Kindergartenkinder be-
grüßte die Besucher/innen mit fröhlichem Gesang. Nach einer kurzen Projektdarstellung durch Archi-
tekt Reinhard Litschauer war noch Zeit für Fotos und ein kurzes Gespräch mit dem Bundesminister. 
Nicht nur die Kinder, sondern auch die Eltern waren vom Neubau des Kindergartens, der in Kürze fertig-
gestellt wird, begeistert! 

Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Martin Polaschek zu Besuch im neuen Kindergarten Schrattenthal 

Der Kindergarten Obermarkersdorf besuchte an einem Vormittag die Büche-

rei im Pfarrhof. Die Kinder waren sehr neugierig und voller Vorfreude. In der 

Bücherei angekommen, konnten wir einige Bücher betrachten und Spiele 

spielen. Im Anschluss haben wir gemeinsam ein Buch gelesen. Die Kinder 

waren sehr erstaunt von den vielen Büchern und freuen sich auch schon auf 

den nächsten Besuch.  

© V.Neuburger © V.Neuburger 

© V.Neuburger © V.Neuburger 
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Neues aus der Bücherei                                  
Bericht der Bücherei 

Leuchtende Kinderaugen bei den Stadtmäusen 

Bericht von Natascha Hindler 

Auch in diesem Jahr wurden alle Stadtmäuse der Gemeinde zum Laternenfest der Kindergärten eingela-
den. Um dafür gerüstet zu sein, fand am 8. November ein gemütlicher Bastel– und Spielenachmittag 
statt. Dabei wurden, mit Hilfe der fleißigen Mama`s, bunte Laternen aus alten PET-Flaschen gestaltet. 
Nebenbei und Zwischendurch wurde gespielt, nett geplaudert und natürlich auch genascht. 

Am späten Nachmittag des 11. November fand das Laternenfest der beiden Gemeindekindergärten in 
Obermarkersdorf statt. Die Einladung dazu nahmen die Stadtmäuse mit Ihren Mama`s, Papa`s und 
Großeltern gerne an. DANKE an die beiden Kindergärten, dass die Stadtmäuse Teil diesen tollen Festes 
sein durften! 

Die Bibliothek - insbesondere die öffentliche Bibliothek - hat auch eine soziale Rolle, die neben der Ver-
breitung von Informationen auch die Gemeinschaft im Allgemeinen in die Verbreitung von Wissen und 
dessen Anwendung einbezieht. Sie fungiert als Raum für die Erweiterung des Bewusstseins und bietet 
die notwendigen Ressourcen für die Forschung sowie die Entdeckung verschiedener Ideen, Realitäten, 
Kulturen und Perspektiven.Ihr Hauptziel ist es, den Zugang zu und die Nutzung von Informationen für 
alle zu ermöglichen, die Kultur zu fördern und zum Lesen anzuregen. 

Lesen ist eine der wirksamsten Methoden, um das Denken anzuregen, das Gehirn zu aktivieren, die Kon-
zentrationsfähigkeit zu steigern und Stress zu bekämpfen. Zusätzlich zu diesen Vorteilen verbessert das 
Lesen den Wortschatz, erhöht die Interpretationsfähigkeit und vermittelt ein breit gefächertes Wissen 
über verschiedene Themen. Lesen fördert die Kreativität, die Vorstellungskraft, die Kommunikation, den 
kritischen Sinn und verbessert die Schreibfähigkeiten. Das Buch lehrt uns unter anderem Chancen und 
die Macht der Worte zur Kommunikation zu nutzen. In den Büchern finden sich immer wieder neue In-
formationen über Orte in der Welt, historische Epochen, verschiedenen Kulturen und vieles mehr. Die 
Stadtbücherei Schrattenthal wurde mit dem Ziel gegründet, der gesamten Bevölkerung den Zugang zu 
dieser Welt der Ideen anzubieten. Um dieses Ziel zu erreichen, haben wir versucht, Wege zu finden, um 
Leser bereits im Kindesalter für Bücher zu begeistern. 

In den ersten sechs Monaten hatten wir neben den Eröffnungsfeierlichkeiten und der Ausstellung 

zum Jubiläum 550 Jahre Schrattenthal auch die Kinder des Kindergartens Obermarkersdorf in der 

Bücherei zu Besuch. Die Bücherei ist für diesen Besuch einmal im Monat am Vormittag geöffnet, um den 
Kindern einen spielerischen Einstieg in die Welt des Lesens mit einer Vielzahl von Kinderbüchern zu er-
möglichen. Neben den Aktivitäten arbeiten wir daran, dass unser Buchbestand immer auf dem neuesten 
Stand ist. Wir haben noe-book.at, die elektronische Bibliothek des Landes NÖ, und mehr als 1500 physi-
sche Titel, von denen mehr als die Hälfte neue Bücher mit einer Vielzahl von Themen sind, die alle Al-
tersgruppen ansprechen. Die Bücher wurden mit Unterstützung der Stadtgemeinde, des Landes Nieder-
österreich und einem Zuschuss vom KIBI (Katholisches Bibliothekswerk) angeschafft, aber auch mit 
Spenden aus der Bevölkerung und durch den Verkauf von Kunsthandwerk und den Bücherflohmarkt am 
Stand des Kürbisfestes. Die Stadtbibliothek Schrattenthal schließt das Jahr 2022 mit großer Zufrieden-
heit ab, da sie sich modernisieren und der Bevölkerung ein reichhaltiges Angebot anbieten konnte. Wir 
bedanken uns bei allen eingeschriebenen Benutzern und möchten die Gelegenheit nutzen, diejenigen 
einzuladen, die sich noch nicht angemeldet haben. 

Unsere Adresse: Obermarkersdorf 1 (Pfarrhaus) - 2073 Schrattenthal 

Öffnungszeiten: Dienstags von 17.00 bis 19.00 Uhr und donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

E-Mail: buecherei-schrattenthal@noebib.at 

Die Bibliothek macht vom 23. Dezember 2022 bis zum 10. Jänner 2023 Pause. 

Besuchen Sie uns auch unter https://buecherei-schrattenthal.noebib.at und auf Instagram  

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Buch! 

Euer Bibliotheksteam 
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Martin Dvořak-Leeb 
Schrattenthal 

geboren am 01.12.2022 

Mit Eltern Katharina & Michael Dvořak-Leeb 

Im August gaben sich Julia & Dr. Franz Reinthaler 

(ehemaliger Gemeinderat der Stadt Schrattenthal) in 

der Steiermark das   JA - Wort. 

Eine kleine Delegation der Gemeinde überbrachten 

Ihnen die allerbesten Glückwünsche aus der Stadtge-

meinde. 

Die Stadtgemeinde Schrattenthal gratuliert ganz herzlich!                                       
Die Familien wurde bereits mit einem Babypaket überrascht. 

© N.Hindler 

© N.Hindler 

© N.Hindler © N.Hindler 

Jakob Frotzler 
Schrattenthal 

geboren am 21. September 2022                   

Mit Eltern Beate Wöber & Lukas Frotzler 

Herzlichen Glückwunsch zur Trauung 
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Berichte der MS Pulkau 

Exkursion als Partnerschule im Nationalpark Thayatal 

Der Besuch der Japanischen Schule Wien ist immer ein High-

light im Schuljahr. Nach zweijähriger Pause war es endlich 

wieder soweit. Nach den Begrüßungsliedern und kurzen An-

sprachen der DirektorInnen, sowie der SchulsprecherInnen, 

durfte die dritte Klasse unsere japanischen Gäste näher ken-

nenlernen. An einer Station zeigten unsere Gäste den Kin-

dern, wie der Name mit japanischen Schriftzeichen aussieht. 

Eine Physik- Turn- und Musikstation rundete das Programm 

ab. Für unsere Gäste aus Wien ist die Traubenernte aus un-

serem schuleigenen Weingarten ein wichtiger Punkt. Wir 

freuen sich schon auf das nächste Jahr, wo unsere Kinder die 

Schule in Wien besuchen dürfen.  

Zwei neue Smartboards 

Beide Räume der ersten Klassen erhielten am Schulbeginn 

neue Smartboards. Die Lehrkräfte nahmen bereits an einer 

Schulung teil und sie freuen sich, die Boards in Verbindung 

mit den digitalen Endgeräten optimal nützen zu können.  

"Schräge Vogelschreckschädel"  

Mit viel Fleiß und Freude wurde an den „schrägen Vogel-

schreckschädel“ für das Oftalesn gewerkt. Die Figuren wur-

den im Werkunterricht mit Frau Schneider mit der 2. und 3. 

Klasse hergestellt. Auch die kreativen Köpfe, die von der vor-

herigen 4. Klasse hergestellt wurden, sind auf den Stangen 

befestigt worden. Alle Kreationen wurden in den Weingärten 

rund um Pulkau aufgestellt und konnten bei der Veranstal-

tung "Oftalesn" am 8.10. und 9.10. erwandert werden.  

Als Partnerschule des Nationalparks durften die 1a und 1b 

einen interessanten Vormittag im Nationalparkhaus verbrin-

gen. Natürlich waren wir auch bei der Fütterung der Wildkat-

zen Frieda und Carlo dabei. Die 1b erwanderte außerdem den 

Nationalpark, mit einem kleinen Abstecher nach Tschechien 

auf der Thayabrücke. Einige Tiere konnten sie dabei entde-

cken: Stockenten, Graureiher und sogar zwei große Feuersa-

lamander. Auf der Wanderung erfuhren Sie viel Wissenswer-

tes über die Nationalparks in Österreich, den Wald allgemein 

und natürlich die Wildkatzen. Zum Schluss konnten sich die 

Kinder noch am Spielplatz austoben.  

Kulturaustausch mit Partnerschule 
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Jahresbericht 2022 Club Schrattenthal 

Bericht der Obfrauen 

Bei der Generalversammlung am 24.2.2022 wur-
den Heidelinde Frey und Manuela Wurst als Ob-
frauen neu gewählt, neu dazu kam auch Ludwig 
Knell als deren Stellvertreter.  

Erweitert wurde der Vorstand noch mit Julian 
Lang als Stellvertreter der langjährigen, wiederge-
wählten Schriftführerin Judith Hruby und ebenso 
neu im Team ist Michael Dvorak-Leeb, der zum 
Stellvertreter, der wiedergewählten Kassierin Mi-
chaela Widhalm, ernannt wurde.  

Anfang April konnte der Aktionstag nach zweijähri-
ger Pause wieder stattfinden, es nahmen rund 50 
Schrattenthaler/innen teil und leisteten wertvolle 
Arbeit bei der Säuberungsaktion. Vielen Dank auch 
an alle die unabhängig von diesem Tag während 
dem ganzen Jahr Wege und Plätze säubern und 
pflegen! 

Rechtzeitig vor unserem großen Fest wurde in der 
Stadtgrabenkellergasse beim Verweilplatz und ent-
lang der Stadtmauer die Beleuchtung installiert, im 
öffentlichen WC erstrahlen die Wände in neuem 
Glanz nachdem sie neu gespachtelt und gemalt 
wurden.  

Ein Kunstmaler besserte das Stadtwappen am 
Stadttor aufwendig aus, malte es komplett neu und 
aktualisierte auch die Jahreszahlen auf 1472 – 
2022.  Vorher - Nachher 

Am Samstag, 21.5. begann das Festwochenende 
anlässlich 550 Jahre Stadterhebung mit einer 
Schlossführung, der Kindergarten verwandelte 
sich in eine „Stadt der Kinder“ mit Kinderpro-
gramm, Fotoausstellung und Verköstigung. Am 
Nachmittag fand im Schüttkasten des Schlosses ein 
Forum Spezial über „Die Erfindung des Weinvier-
tels“ statt und die Bücherei stellte ein Faksimile 
des ältesten in Niederösterreich und zwar in 
Schrattenthal gedruckten Buches (Marien-
Andachtsbuch) aus dem Jahr 1501 aus.  

 

 

 

Es wurde die neue Festschrift „Stadt Schrattent-
hal – seit 1472“ präsentiert, welche von Judith 
Hruby gestaltet wurde. Diese Schrattenthaler 
Chronik mit 80 Seiten ist über 
club.schrattenthal@gmail.com oder am Gemeinde-
amt erhältlich.  

Die Winzer/innen öffneten ihre Keller und Höfe 
für Besucher und der SV Manhartsberg lud zu 
einem Match auf den Fußballplatz ein.  

Der Sonntag, 22.5. begann mit einem feierlichen 
Gottesdienst im Schlosshof, es folgten einige Fest-
ansprachen und anschließend zogen die Festgäste 
gemeinsam mit der Feuerwehrmusikkapelle Ober-
markersdorf durch die beflaggte Stadt in die Keller-
gasse zum Mittagstisch.  

Vielen Dank an alle die bei diesem Fest mitgear-
beitet haben, es war überwältigend wie viel Zu-
spruch und Unterstützung wir bekommen haben. Es 
waren so viel Euphorie und Zusammenhalt spürbar 
und allen bleibt ein wunderschönes Fest in ewiger 
Erinnerung.  

Am 18.9.2022, der genaue 550. Geburtstag der 
Stadterhebung, fand ein gemeinsamer Familien-
Wortgottesdienst statt, anschließend haben wir zu 
Kaffee und Geburtstagstorte, Nussbrot und Wein/
Traubensaft ins Gemeindeamt eingeladen. Zahlrei-
che Gäste verbrachten ein paar gesellige Stunden 
mit Plauderei und Austausch und die Feuerwehrmu-
sikkapelle Obermarkersdorf überraschte, sowohl 
uns als Veranstalter als auch die Besucher, mit ei-
nem musikalischen Auftritt.  

Beim Umzug am Kürbisfest gestalteten wir einen 
Wagen und konnten somit unseren Verein und auch 

„Die kleinste Weinstadt“ den zahlreichen Besuchern 
präsentieren.  

Im Advent gibt es wieder die beliebten Advent-
fenster und gemütliche Ausschankabende für ge-
meinsame Treffen, vielen Dank an alle die hier im-
mer wieder einen Beitrag leisten.  

Vorankündigung: am 25.2.2023 findet die Gene-
ralversammlung im Gasthaus Frotzler statt und 
im Anschluss gibt es eine Filmpräsentation von der 
550 Jahr Feier.  

Der Club Schrattenthal wünscht allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und alles Gute, vor allem Ge-
sundheit, für das neue Jahr 2023.  

Manuela Wurst, Heidelinde Frey 

Obfrauen Club Schrattenthal  



  22 |    Schrattenthaler Stadtnachrichten 

 

Am 03.06.2022 haben wir mit den Umbauarbeiten 
für die neuen Garagentore begonnen, welche am 
22.08.2022 unter Mithilfe einiger Kameraden mon-
tiert wurden. Die Fahrzeughalle wurde auch neu 
gestrichen, außen wurden die beiden Türen neu 
gestrichen, die Einfahrt  ist neu asphaltiert gewor-
den. Wir haben bis jetzt 248 „freiwillige“ Arbeits-
stunden geleistet. 

Für 2023 ist noch die Neugestaltung der Fassaden-
farbe geplant. 

Die gemeinsame Florianimesse in der Gemeinde 
mit Fahrzeugsegnung wurde feierlich am Sonntag 
den 15.Mai 2022 gefeiert. 

Allen Kameraden, die heuer einen runden Geburts-
tag begangen haben, darf ich auch auf diesem 
Weg recht herzlich gratulieren. 

Leider mussten wir 2022 von                             
LM Leutgeb Heinrich Abschied nehmen.   

Wir werden dich immer in guter Erinnerung behal-
ten. 

Im Juni 2022 unterstützen 4 Kameraden die Musik-
kapelle Obermarkersdorf mit Absicherungsarbeiten 
bei der Marschmusikbewertung am Kaiserplatz, 
und im Oktober 2022 waren 8 Kameraden beim 2 
tägigen Kürbisfest mit der Parkplatzregelung und 
im Sicherungsdienst in Einsatz.  

Am 24. Dezember 2022 werden wir auch heu-
er das Friedenslicht nach Waitzendorf holen. 

Das Friedenslicht kann von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr in der Fahrzeughalle abgeholt wer-
den.  

Es ist mir ein großes Anliegen, mich bei jenen Ka-
meraden, die auch in diesen schwierigen Zeiten an 
den Einsätzen, Übungen und Fortbildungen teilge-
nommen haben, zu bedanken. 

Bei der letzten Ausgabe der Schrattenthaler Stadt-
nachrichten war seitens der Feuerwehr ein Folder 
über die „Mitgliederwerbung 
www.feuerwehrfamilie.at“ dabei, sollte jemand In-
teresse haben egal ob Jung oder Alt, uns in der 
Feuerwehr zu unterstützen bitte nicht scheuen und 
einfach Kontakt aufnehmen.   

Als Feuerwehrkommandant bedanke ich mich bei 
allen Feuerwehrmitgliedern unserer Wehr, beson-
ders bei der Stadtgemeinde Schrattenthal, den 
Waitzendorferinnen und Waitzendorfern, für die 
zahlreiche Unterstützung im Jahr 2022. 

Die Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 
13.01.2023 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Waitzendorf statt. 

Ich wünsche Ihnen im Namen aller Feuerwehrka-
meraden ein gesegnetes Weihnachtsfest ein erfolg-
reiches Jahr 2023 und bleiben sie gesund. 

Gut Wehr 

Herbert Schmalzbauer HBI 

Kommandant FF-Waitzendorf  

Jahresbericht 2022 der FF Waitzendorf 

Die Freiwillige Feuerwehr Waitzendorf hatte bis Mitte November 2022, 12 
technische und 2 Brandeinsätze mit insgesamt 101 Einsatzstunden zu bewäl-
tigen. Zusätzlich haben die Feuerwehrkameraden 15 Übungen mit ca. 117 
Stunden, 4 Fortbildungen im FSZ Tulln mit 40 Stunden und 105 protokollier-
te Tätigkeiten mit ca. 744 Stunden und viele kleine sonstige Arbeiten absol-
viert. 

Unser derzeitiger Mannschaftsstand beträgt 20 Aktive und 8 Reservisten. 

Jahresbericht 2022 der FF Obermarkersdorf  

Die Adventszeit nehmen wir zum Anlass um Sie über das vergangene Jahr 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Obermarkersdorf zu informieren. Vergange-
nes Jahr rückten die Kameraden zu 2 Brandeinsätzen und 8 technischen 
Einsätzen aus. 

Vieles konnte wieder wie gewohnt stattfinden, etwa 4 Einsatzübungen und 3 
Unterabschnittsübungen. 

Besonders stolz sind wir auf vier Jungfeuerwehr-
männer: Stefan Wally, Nico Schönberger, 
Marcel Wandl und Sascha Seher absolvierten 
die Grundausbildung und sind nun bereit für wei-
terführende Ausbildungen. 

Im Juni folgten wir der Einladung unserer Partner-
feuerwehr aus Niederissigheim zum dreitägigen 
Fest anlässlich des 100-jährigen Bestandsjubilä-

ums. Eine Abordnung überreichte als Geschenk 
eine Urkunde und 100 Flaschen Wein. An dieser 
Stelle ein herzlicher Dank an unsere Winzer für die 
Weinspende! 

Anschließend an die letztjährigen Bemühungen zur 
Sanierung des Feuerwehrhauses wurden im Früh-
jahr die Fenster und Türen renoviert, sowie eine 
neue Außenbeleuchtung installiert. 
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Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer die uns beim Kürbisfest unterstützt haben 
und uns zu dieser erfolgreichen Veranstaltung ver-
holfen haben. 

Unsere nächsten geplanten Veranstaltungen:  

24. Dezember ab 10:00 Uhr Bereitstellung 
des Friedenslichts im Feuerwehrhaus beim 
Adventfenster. 

Wir hoffen, Sie zur traditionellen Neujahrssamm-
lung 2023 besuchen zu dürfen, denn ohne die Un-
terstützung und das Verständnis der Bevölkerung 
könnten wir unsere Feuerwehr nicht aufrechterhal-
ten. 

Abschließend möchten wir uns bei allen Kamera-
den für ihre freiwillige Arbeit bei der Feuerwehr 
bedanken! 

Frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und ein friedli-

ches Jahr 2023 wünscht das Kommando der FF 

Obermarkersdorf. 

Roland KÖCK 

Oberbrandinspektor FF Obermarkersdorf 

Jahresbericht 2022 der FF Schrattenthal  

Das Jahr 2022 begann traditionell mit unserer Jahreshauptversammlung am 
06. Jänner im Rathaussaal Obermarkersdorf. Bei dieser Versammlung wur-
den unter anderem Termine für die interne Ausbildung unserer Feuerwehr-
kammeraden, welche den Grundlehrgang zu absolvieren hatten, vereinbart. 

 Weiters wurde über anstehende Projekte wie, neue Fenster im Feuerwehr-
haus, die Instandsetzung unseres Feuerwehrfahrzeuges für eine positive 
§57a Überprüfung sowie die Überlegung zum Ankauf eines neuen Fahrzeu-
ges besprochen. 

Glücklicherweise mussten wir im vergangenem 
Jahr nur zu sehr wenigen Einsätzen ausrücken, wie 
einem Forstunfall, einem Komposthaufenbrand und 
einem Verkehrsunfall mit Personenschaden. Aber 
gerade da zeigte sich, dass unsere Kammeraden 
genau wissen was bei den verschiedenen Einsatz-
lagen zu erledigen ist und wie mit den entspre-
chenden Gerätschaften zu hantieren ist.  

Damit diese Kompetenz auch weiterhin besteht 
hatten wir im abgelaufenem Jahr natürlich auch 
wieder unsere Übungen. Darunter 3 Unterab-
schnittsübungen       sowie 4 interne Übungen in 
denen Szenarien vom Löscheinsatz bis zur Perso-
nen- bzw. Fahrzeugbergung enthalten waren. Auch 
Übungen, bei denen wir mit Gerätschaften und 
Fahrzeugen unserer Nachbarwehren Obermarkers-
dorf und Waitzendorf arbeiteten, wurden abgehal-
ten, um ein effektives gemeinsames Arbeiten ge-
währleisten zu können. 

Im Juli fand unser Feuerwehrfest, welches sehr gut 

besucht war, im einzigartigem Ambiente vom 
Stadtgraben statt. Hier nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Partner unserer Mitglieder für 
deren Unterstützung. 
Auch bei der Marschmusikbewertung in Ober-
markersdorf und beim Kürbisfest konnten unsere 
Feuerwehrmitglieder tatkräftige Unterstützung leis-
ten. Eines der größten Projekte war die Bestellung 
eines neuen Feuerwehrfahrzeuges. Unter dem Pro-
jektleiter BI Miksu Sebastian wurden treffen mit 
den Vertretern der Firma Rosenbauer und Magirus 
organisiert. Wir besichtigten neue Fahrzeuge die-
ser Hersteller bei anderen Wehren und in Bespre-
chungen mit unseren Mitgliedern konnte jeder sei-
ne Ideen miteinbringen. Nach reiflichen Überlegun-
gen konnten wir im Herbst die Bestellung eines 
HLF1 von der Firma Rosenbauer veranlassen. Bei 
einer geschätzten Lieferzeit von ca. 16 Monaten 
sollten wir, rechtzeitig zu unserem 100-jährigen 
Jubiläum, im Frühjahr 2024 das Fahrzeug erhalten. 
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Jahresbericht 2022 Musikkapelle Obermarkersdorf 

Dieses wird dann unser, bereits in die Jahre ge-
kommenes, noch aktuelles Fahrzeug ablösen. So-
mit steht uns dann ein Fahrzeug am aktuellsten 
Stand der Technik zur Verfügung, mit dem wir in 
Zukunft noch besser und effizienter unsere Einsät-
ze sowie unterstützenden Einsätze für Nachbarfeu-
erwehren absolvieren können. 

Als Kommandant gratuliere ich PFM Bettina Bog-
ner, PFM Marvin Kaltenböck, FM Kerstin 
Wurst, OLM Stefan Melik, OVM Michael 
Dvorak-Leeb, OV Markus Widhalm, sowie BI 
Sebastian Miksu zu den erfolgreich absolvierten 
Lehrgängen. 

Die Feuerwehr Schrattenthal gratuliert nochmals 
allen Runden Geburtstagskindern vom vergange-
nen Jahr und wünscht auch den Mitgliedern An-
dreas Schönauer, Lukas Frotzler und Michael 
Dvorak-Leeb alles Gute, Gesundheit und viel 
Freude mit deren Nachwuchs. 

Einen großen Dank auch an alle Einwohner von 
Schrattenthal die uns auch heuer wieder mit Ihren 
Sach– und Geldspenden unterstützt haben. Ihre 
Unterstützung ist es, die es uns ermöglicht unsere 
Ausrüstung am neuesten Stand zu halten und so 
schnell und erfolgreich Einsätze zu meistern. 

Allen Feuerwehrkammeraden danke ich für die vie-
len freiwillig geleisteten Stunden bei Einsätzen, 
Übungen und allen Tätigkeiten im Rahmen unserer 
Feuerwehr. 

Am 24. Dezember werden wir, wie bereits zur 
Tradition geworden, wieder das Friedenslicht 
zu den Bewohnern unserer Stadt bringen. 

Die FF - Schrattenthal wünscht allen ein ruhiges 
und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2023. 

Schmidt Martin, OBI 

Kommandant FF Schrattenthal 

Die für unseren Vereinszweck notwendige Proben-
arbeit begann heuer etwas später als gewohnt – 
wie so oft in den letzten Jahren war auch diese 
Verschiebung dem Coronavirus geschuldet. Den-
noch schafften wir es, mit intensiven Proben an 
Freitagen und Sonntagen ein abwechslungsreiches 
Programm für das 29. Frühjahrskonzert am 10. 
April im Obermarkersdorfer Rathaussaal 4.0 
auf die Beine zu stellen. Wir bedanken uns bei al-
len Besucher/innen, die unsere Auftritte immerzu 
zahlreich besuchen und uns damit wertvolle Unter-
stützung und Motivation zusichern.  

Heuer feiert unsere Stadtgemeinde ein beeindru-
ckendes Jubiläum: vor 550 Jahren wurde Schrat-
tenthal zu Stadt erhoben und ist bis heute als 
zweitkleinste Stadt Österreichs eine Besonderheit 
unserer Region. Am 22. Mai durften wir einen 
Frühschoppen anlässlich der Feierlichkeiten zum 
Jubiläum „550 Jahre Stadterhebung Schrat-
tenthal“ gestalten und freuten uns über viele be-
kannte und neue Gesichter im Schrattenthaler 
Stadtgraben. 

Die erste Jahreshälfte war geprägt von vielen Vor-
bereitungsstunden für ein besonderes Fest, näm-
lich dem 100-jährigen Bestandsjubiläum unseres 
Musikvereins. Dieses nahmen wir als Anlass, auch 
das Bezirksblasmusikfest samt Marschmusik-
bewertung der BAG Hollabrunn sowie ein Club-
bing in unserem Dorf zu veranstalten. Neben zahl-
reichen Gästen aus der Umgebung besuchten uns 
auch unsere Freunde des „Govenaires Drums & 
Bugle Coprs“ aus Minnesota (USA), die wir 2016 in 
China kennenlernen durften.  

Die „Govies“ legten im Verlauf des Wochenendes 
einige Überraschungsauftritte hin, die die Menge 
zum Toben brachten. Die Programmgestaltung so-
wie die Organisation und der Verlauf des Festes 
konnten allesamt als großer Erfolg verbucht wer-
den. An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei 
allen Beteiligten des Organisationsteams, den zahl-
reichen Besucher/innen und Helfer/innen bedan-
ken, die diesen Event ermöglicht und darüber hin-
aus zu einem unvergesslichen Erfolg gemacht ha-
ben. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde der Feuerwehrmusik-
kapelle Obermarkersdorf,  

das nahende Jahresende möchten wir zum Anlass nehmen, um gemein-
sam mit Ihnen das musikalische Jahr 2022 Revue passieren lassen und 
über einige wichtige Ereignisse unseres Vereinsjahres zu berichten. 
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Neben diesem Highlight durften wir im Sommer 
auch einige Frühschoppen musikalisch umrahmen, 
so bedanken wir uns für die Einladungen zum 100. 
Jubiläum des Landes Niederösterreich in Hol-
labrunn, zum Bezirksblasmusikfest in Raabs 
und zum alljährlichen Sportfest des SV Manhart-
sberg in Schrattenthal. Besonders schön zu be-
obachten ist die große Freude aller Musikant/innen 
und Gäste, regionale Events endlich wieder auf 
„normalem“ Wege besuchen und genießen zu kön-
nen. 

Gemeinsam mit der Trachtenkapelle Retzbach und 
der Stadtkapelle Retz veranstalteten wir heuer das 
bereits 4. Musikcamp im Retzer Land. Von 29.-
31. August hatten Jungmusiker/innen unserer Re-
gion die Möglichkeit, das Vereinsleben sowie ver-
schiedene Musikinstrumente spielerisch kennenzu-
lernen. Besonders wichtig zeigt sich das Musik-
camp auch für das Schließen neuer Freundschaften 
unter den Musikkolleg/innen und die gegenseitige 
Motivation, am eigenen Können weiterzuarbeiten 
und neue Meilensteine anzustreben. Bei einem ge-
bührenden Abschlusskonzert wurden einstudierte 
Stücke vor großem Publikum präsentiert und er-
freuten nicht nur alle Besucher/innen, sondern 
auch die jungen Musiker/innen selbst. An dieser 
Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei 
den Organisator/innen, insbesondere unseren Ju-
gendreferent/innen unter Katharina Frey, für die 
vielen Vorbereitungs- und Betreuungsstunden be-
danken! 

Am 25. September durften wir wieder am traditio-
nellen Umzug des Retzer Weinlesefestes teil-
nehmen und im Anschluss ein Platzkonzert 
nahe des Obermarkersdorfer Standes ausrichten. 
Hier erwiesen sich auch einige Politiker/innen als 
besonders begabt am Dirigierstab, darunter auch 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. Die 
Stimmung hätte nicht besser sein können, so bli-
cken wir wieder auf ein sehr gelungenes Weinlese-
fest zurück. 

Am 4. Oktober feierte unser Ehrenmitglied Wal-
ter Graf seinen 100. Geburtstag! Die Feuer-
wehrmusikkapelle gratulierte herzlich zum beson-
deren Jubiläum und wünscht Gesundheit und Zu-
friedenheit für die nächsten Jahre. 

 

Nur wenige Wochen später stand schon der nächs-
te Event am Programm, nämlich das Kürbisfest in 
Obermarkersdorf. Hier legten sich vor allem die 
jungen Musiker/innen unseres Vereins ins Zeug 
und organisierten einen kulinarischen Höhepunkt 
des Kürbisfestes: Mit Kürbiskebap, hausgemachten 
Mehlspeisen und Co. wurden Gäste aus Nah und 
Fern verwöhnt.  

Nachdem die Probenarbeit wieder auf Hochtouren 
lief, bereiteten wir uns intensiv auf die Konzert-
musikbewertung der BAG Hollabrunn in Hol-
labrunn vor. So gaben wir unter der musikali-
schen Leitung von Gerald Frey am 13. November 
die Stücke „Magic Moments“ von Fritz Neuböck als 
Pflichtstück und die „Pannonische Suite“ von Jo-
hann Hausl als Selbstwahlstück zum Besten und 
erreichten erfolgreich 90,08 Punkte. Dieses musi-
kalische Highlight unseres Vereinsjahres schlossen 
wir mit einem feierlichen Mittagessen im Gasthaus 
Graf in Hollabrunn ab. 

Erfreuliche Neuigkeiten gibt es auch außerhalb des 
musikalischen Geschehens: Heuer heirateten näm-
lich gleich zwei Schlagzeuger unserer Reihen! 
Bernhard und Edith Graf gaben sich am 13. Juli 
in Kroatien das JA-Wort und Fritz Grolly und sei-
ne Silvia schlossen im September den Bund der 
Ehe. Außerdem vermählte sich unsere Klarinettistin 
Birgit Mann mit ihrem Herbert Löscher. Wir 
wünschen euch herzlich alles Gute für eure ge-
meinsame Zukunft! 

Leider erfüllen nicht nur gute Nachrichten die Mu-
sikkapelle, so mussten wir uns von zwei ehemals 
sehr engagierten Musikkollegen, nämlich Georg 
Puhr jun. und Gerhard Frey, verabschieden. Wir 
behalten unsere Kollegen in bester Erinnerung und 
sind in Gedanken bei den trauernden Familien. 

Mit dem nahenden Jahresende rückt auch unsere 
Weihnachtsfeier am 17. Dezember im Rathauss-
aal 4.0 näher. Diese Veranstaltung nützen wir je-
des Jahr, um zurückzublicken und DANKE zu sagen 
– an alle Mitglieder, Untersützer/innen und Be-
gleiter/innen, ohne die ein erfolgreiches Bestehen 
unseres Vereins nicht möglich wäre.  

 Abschließend möchten wir uns 
nochmals bei Ihnen für Ihre Un-
terstützung sowie Ihr Interesse 
bedanken und Ihnen und Ihren 

Liebsten einen besinnlichen 
Jahresabschluss wünschen.  
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Die FF W.O.S. bedankt sich sehr herzlich für den zahlreichen 
Besuch beim Glühweinstand in der Stadtgraben-Kellergasse 
Schrattenthal. Es war wieder ein schöner Abend mit tollem 
Ambiente. Diesmal ergehen die Spenden an den 
"Sterntalerhof" - Gerne weiterhin noch möglich unter: 
AT811813080254540002, Verwendungszweck: Glühweinstand 
FF W.O.S. Vielen Dank!  

Die Spendensumme gesamt an den Sterntalerhof wird in 
der nächsten Ausgabe hier in den Stadtnachrichten bekannt 
gegeben.  

Save the date 

Von 28. Bis 30. August 2023 
findet wieder das Musikcamp 
statt!! Zum 4. Mal organisiert die 
Feuerwehrmusikkapelle Ober-
markersdorf gemeinsam mit der 
Stadtkapelle Retz und der Trach-
tenkapelle Unterretzbach dieses 
Projekt. Im folgenden Jahr wird 
das Musikcamp in Retz stattfinden. 
Nähere Infos folgen…  
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Veranstaltungskalender 2023 

11.01.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

24.01.2023 Mutter-Eltern-Beratung Rathaussaal 4.0 

04.02.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

08.02.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

18.02.2023 
Kinderfasching im Rathaussaal -                      

Die Retzerländerinnen 
Rathaussaal 4.0 

24.-27.02.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

28.02.2023 Mutter-Eltern-Beratung Rathaussaal 4.0 

03.-06.03.2023 Heuriger der Familie Puhr Weingut Puhr in der Rosenau 

04.03.2023 Weißwein Präsentation Weingut Puhr Weingut Puhr in der Rosenau 

08.03.20223 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

10.-13.03.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

11.03.2023 A-Z Markt  Rathaussaal 4.0 

28.03.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

01.04.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

08.04.2023 Blutspenden Rathaussaal 4.0 

12.04.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

14.-17.04.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

15.-16.04.2023 Weintour Weinviertel - Winzerhof Wurst Winzerhof Wurst 

21.-24.04.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

25.04.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

28.04.-01.05.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

05.-08.05.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

06.05.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

06.-07.05.2023 Spritzerstand der FF Obermarkersdorf FF Haus Obermarkersdorf 

10.05.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

23.05.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

03.06.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

14.06.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

17.06.2023 Platzl Heuriger der FF Waitzedorf Feuerwehrhaus Waitzendorf 

17.06.2023 Sonnwend - Ausschank - Die Retzerländerinnen Freizeitanlage Waitzendorf 

27.06.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

30.06-03.07.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

03.07.2023 Livemusik - Puhr`s Musikmontag  Weingut Puhr in der Rosenau 

08.07.-09.07.2023 FF - Heuriger Schrattenthal Stadtgraben Schrattenthal 

07.07-10.07.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 
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10.07.2023 Livemusik - Puhr`s Musikmontag  Weingut Puhr in der Rosenau 

12.07.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

14.-17.07.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

17.07.2023 Livemusik - Puhr`s Musikmontag  Weingut Puhr in der Rosenau 

21.-24.07.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

24.07.2023 Livemusik - Puhr`s Musikmontag  Weingut Puhr in der Rosenau 

25.07.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

28.07.-30.07.2023 Sportfest Schrattenthal Sportplatz Schrattenthal 

28.-31.07.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

31.07.2023 Livemusik - Puhr`s Musikmontag  Weingut Puhr in der Rosenau 

05.08.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

09.08.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

11.-15.08.2023 Offene Kellertür - Winzerhof Wurst Winzerhof Wurst 

12.-13.08.2023 Musikerkirtag der FF Musikkapelle  Obermarkersdorf 

19.-20.08.2023 
Heuriger des Verschönerungsvereines          

Waitzendorf 
Freizeitanlage Waitzendorf 

01.-04.09.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

02.09.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

08.-11.09.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

09.09.2023 Weingartenwanderung am Manhartsberg Weingut Studeny 

13.09.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

26.09.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

07.10.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

11.10.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

03.-06.11.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

04.11.2023 Rotwein.Erlebnis.Camp Im alten Keller der Fam. Puhr 

08.11.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 

10.-13.11.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

17.-20.11.2023 Heuriger der Familie Puhr - Rosenauer Stüberl Weingut Puhr in der Rosenau 

25.11.2023 Glühweinstand der FF W.O.S Kaiserplatz Obermarkersdorf 

28.11.2023 Mutter - Eltern - Beratung Rathaussaal 4.0 

02.12.2023 Glühweinstand der FF Waitzendorf FF Haus Waitzendorf 

02.12.2023 Puhr`s Weinplauderei Weingut Puhr in der Rosenau 

09.12.2023 
Der Nikolaus kommt + Perchtenshow - Western 

College 
Stadtgraben Schrattenthal 

13.12.2023 Bausprechtag Stadtamt Schrattenthal 
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Bitte um ordnungsgemäße        

Entsorgung!  

 

Vermehrt wird wieder Bauschutt 

und Strauchschnitt illegal auf der 

Alten Retzer Straße abgelagert! 

Bitte entsorgen Sie dies fachge-

recht in unserem Abfallsammel-

zentrum! 

Betreten auf eigene Gefahr! 

 

Liebe Bürger/innen, wir möchten 

Sie daraufhin weisen, dass bei 

winterlichen Verhältnissen, das 

Betreten der Kirche und des Fried-

hofs auf eigene Gefahr erfolgt! 

Geänderter Standort! 

Liebe Eltern, 

ab Jänner 2023 findet die Mutter - 

Eltern - Beratung im Rathaussaal 

4.0. in Obermarkersdorf statt. 

Wie gewohnt, jeden 4.Dienstag im 

Monat um 10:30. 

WICHTIGE INFORMATIONEN  AN ALLE BÜRGER/INNEN 
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Landtagswahl  

Am 29. Jänner findet die Landtagswahl statt. 

Bitte beachten Sie die Wahlzeiten und                
den neuen Wahlstandort in Schrattenthal! 

Schrattenthal:  

Gasthaus von Frotzler von 8:00 - 12:00 

Obermarkersdorf:  

Rathaussaal 4.0 von 8:00 - 12:00 

Waitzendorf:  

Gemeindehaus von 8:00 - 11:00 

250. Reisedokument ausgestellt 

Seit November 2018 werden 
am Stadtamtπ in Ober-
markersdorf Reisepässe und 
Personalausweise für unsere 
Haupt– und Nebenwohnsit-
zer ausgestellt. Dies ist je-
derzeit zu unseren Amts-
stunden möglich. 

Im Dezember, diesen Jahres, 
durften wir das 250. Reise-
dokument überreichen. 
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Die günstigste und umweltfreundlichste Energie ist bekanntlich jene, die gar nicht erst ver-
braucht wird. Dieser Grundsatz gilt bei den anhaltend hohen Energiekosten mehr denn je.  

Zahlreiche Geräte und Technologien vereinfachen unseren Alltag, verbrauchen aber auch viel Energie. 
Doch jede und jeder in unserer Gemeinde hat Handlungsmöglichkeiten. Mit einfachen, praktischen 
Handgriffen im Haushalt lässt sich Energie einsparen. Wo Sie in Ihrem Haushalt ansetzen können, 
um effektiv Kosten zu sparen, haben wir hier für Sie zusammengefasst.  

Energiesparen bringt`s! 
Artikel der Niederösterreichischen Energieberatung  

Passen Sie die Raumtemperatur an die Nutzung an.             

Nebenräume können ruhig kühler sein.                                               

1 Grad weniger spart rund 6 Prozent Heizkosten!                                                                 
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Der gesamte Stadtgraben in Schrattenthal er-
strahlt nun in neuem Glanz. Sowohl der mit Unter-
stützung von LEADER (EU) Fördergelder einladend 
gestaltete Gemeinschaftsplatz als auch die durch 
den Club Schrattenthal neu renovierte Stadtmauer 
laden zum Spazieren und Verweilen ein. Direkt im 
Zentrum gelegen steht der Platz nun der Bevölke-
rung und den Gästen für einen kurzen Abstecher 
bzw. Rundgang in der Stadt Schrattenthal zur Ver-
fügung. 

Rechtzeitig vor dem Kürbisfest in Obermarkersdorf 
konnten alle Renovierungsarbeiten abgeschlossen 
werden, freuen sich die beiden Obfrauen Heide-
linde Frey und Manuela Wurst des Dorferneue-
rungsvereins ‚Club Schrattenthal‘. Zum gemütli-
chen Zusammensitzen tragen Sitzgarnituren inkl. 
Tisch sowie ein Radständer für 5 Räder und ein 
Abfallbehälter bei. Aufgrund des bereits bestehen-
den Baumbestandes war keine weitere Beschat-
tungsmaßnahme erforderlich. In unmittelbarer Nä-
he des Gemeinschaftsplatzes befindet sich eine 
öffentliche Toilette mit Handwaschbecken sowie 
die Möglichkeit zur Wasserentnahme für Rad-
fahrer/innen.   

© Retzer Land 

„Dieser Treffpunkt im Stadtgraben liegt direkt am 

gut frequentierten Retzer Land Kellergassenrad-

weg und unterstützt sowohl die Belebung der 

Kellergasse als auch die ortsansässigen Weinbau-

betriebe“, zeigt sich Bgm. Stefan Schmid sehr 

zufrieden mit dem Ergebnis vor Ort.  

v.l.n.r.:Obfrau Manuela Wurst, LEADER GF Renate Mihle und 

Obfrau Heidelinde Frey vom Club Schrattenthal   

Neu renoviertes Gemeinschaftsplatzerl in Schrattenthal 

Bericht von Leader Weinviertel 

© Leader Weinviertel 

Rent a Rebstock-Wein „REFRIGERIUM“ getauft 

Bericht Retzer Land 

Nach der exklusiven Schlossführung in Schrattent-
hal durch die Schlossherrin DI Andrea Schubert 
persönlich trafen sich die Winzerlehrlinge im Rat-
haussaal von Obermarkersdorf zum Empfang für 
die Weinsegnung. Für viele HobbywinzerInnen des 
Rent a Rebstock-Jahrganges 2022/23 war es die 
erste Weinsegnung. Entsprechend gespannt ver-
folgten sie die Taufzeremonie des mit eigenen 
Händen geernteten Grünen Veltliners durch Pfarrer 
Jerome. Als Weinpate konnte der Geschäftsführer 
der Weinviertel Tourismus GmbH, Hannes Stein-
acker gewonnen werden. Der Tourismuschef hob 
die besondere Bedeutung des Weinviertels als Ur-
laubsdestination hervor. „Refrigerium – der Erfri-
schende, soll nicht nur den Charakter des Tauf-
weins betonen sondern auch in herausfordernden 
Zeiten Aufmunterung bei einem guten Glas Wein 
bringen“, so begründet Steinacker zudem die Na-
mensgebung für den Taufwein. Der Wein stammt 
aus der Pillersdorfer Riede Nusswald des Winzer-
ehepaars Andrea und Gerald Diem, das sich ge-
meinsam mit den Weingütern Hindler, Grolly, Stu-
deny, Pointner, Wally-Mühlberger und Wurst dem 
Erfolgsprojekt „Rent a Rebstock“ verschrieben hat. 
Durch den Abend führten Silvia Köhrer von der 
Retzer Land Regionalvermarktung und Bgm. Ste-
fan Schmid, die in kurzweiligen Interviews mit der 
Niederösterreichischen Weinkönigin Magdalena I. 
und dem Weinpaten Hannes Steinacker interes-
sante Eckdaten aus Weinbau und Tourismus prä-
sentierten. Anschließend erwartete die Gäste ein 
Gansl-Buffet mit passenden Weinen aus dem Ret-
zer Land. Bei den Klängen des Bläserensembles 
„wein4tlerbrass“ blieb dann noch genügend Zeit, 

um mit den Winzern der Stadtgemeinde Schrat-
tenthal über den neuen Jahrgang fachzusimpeln.  

Ein Geschenktipp für Weihnachten: Gutschein für 
40 Rebstöcke, 40 Flaschen des eigenen Weines, 
Betriebsbesichtigungen, Jause, Weinverkostungen 
und Leserhahn. Es gibt noch Plätze für den Jahr-
gang 2024/2025.  

© F.Enzmann 

© F.Enzmann 
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Tiefe Einblicke in Winzergeheimnisse bei der Rent a Rebstock-Weinlese 

Bericht Retzer Land 

Standesgemäß mit dem Traktor starteten die rund 
30 HobbywinzerInnen des Rent a Rebstock-
Lehrganges in den Weingarten „Nusswald“ des 
Weinguts Diem in Obermarkersdorf. Bereits zum 
Rebschnitt und zur Laubarbeit bearbeiteten die 
Winzerlehrlinge aus ganz Österreich ihre 40 ge-
mieteten Rebstöcke. Aber jetzt, zur Weinlese, dem 
Höhepunkt im Winzerjahr, wird der ersten Analyse 
des Traubensaftes mit Spannung entgegenge-
blickt. Genau mitverfolgen konnten die Hobbywin-
zerInnen den Weg der Trauben vom Weingarten 
bis in die Presse in der beeindruckenden Produkti-
onshalle von Bio-Winzer Gerald Diem. Dieser 
bedankt sich bei seinen zahlreichen Lesehelfern: 
“Es hat uns sehr viel Freude gemacht zu sehen, 
mit welchem Eifer ihr alle dabei ward und wie wir 
gemeinsam das gesunde, physiologisch reife Trau-
benmaterial ernten konnten!“ „Jetzt liegt es an der 
behutsamen Weiterverarbeitung der Trauben 
durch Schwerkraft,“ macht Winzer Gerald Diem 
die HobbywinzerInnen neugierig und zeigt sogleich 
den schonenden Transfer der Weintrauben über 
einen Trichter bis in die pneumatische Trauben-
presse mittels Förderband. Top-Winzer Diem er-
läutert sogleich den äußerst schonenden Pressvor-

gang und zieht eine erste Bilanz: “Der Saft des 
Grünen Veltliners ist frisch, aromatisch, sehr aus-
gewogen und mit einer angenehmen Säure und 
lässt schon jetzt auf einen klassischen typischen 
Obermarkersdorfer Grünen Veltliner hoffen. “Im 
Schrattenthaler Winzerhof Wurst erfuhren die Rent 
a Rebstock-Hobbywinzer auf anschauliche Art 
mehr über die Kellertechnik im Presshaus. Heinz 
Wurst und seine Tochter Kerstin informierten 
bei der Betriebsbesichtigung über die Betriebsgrö-
ße, –struktur und das Weinsortiment. Im Laufe 
des Winzerjahres sind es sieben am Projekt betei-
ligte Winzer, die den rund 30 HobbywinzerInnen 
einen interessanten Vergleich möglich machen. Bei 
einer Jause und hervorragenden Weinen wird mit-
unter schon über einen passenden Namen des 
Rent a Rebstock-Jungweins für die Weintaufe am 
12. November philosophiert. 

 

© Retzer Land © Retzer Land 

v.l.n.r.Gerald und Andrea Diem, Lorenz Wurst v. l.n.r. Jo-
hannes Wollersberger, Ger-
linde Weigel, Robert Litzka, 

Nähere Infos unter 

www.retzer-

land.at/rent-a-

rebstock. 

Die teilnehmenden Winzerbetriebe: 

Andrea und Gerald Diem, Obermarkersdorf; Werner Grolly, Obermarkersdorf; Rosi und Karl 
Hindler, Schrattenthal; Martin Mühlberger, Obermarkersdorf; Karin und Franz Pointner, Schrat-
tenthal; Herbert Studeny, Obermarkersdorf; Petra und Heinz Wurst, Schrattenthal. 

© Retzer Land 

© Retzer Land 
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Seit über 50 Jahren betreibt der Skiclub Hol-
labrunn ehrenamtlich am „Fahndorfer Berg“ den 
einzigen Skilift mit Beschneiungsanlage im 
Weinviertel. Darüber hinaus wird die Schihütte 
im Sommer als Radlerrast betrieben. Der Skiclub 
besteht aus einem Team von freiwilligen Helfern 
und muss fast gänzlich ohne Subventionen aus-
kommen. Die letzten Jahre waren für die Finanzie-
rung sehr herausfordernd, sehr wenige kalte Tage 
im Winter führten zu deutlich weniger Einnahmen 
bei gleichbleibend hohen Betriebskosten. Für die 
Zukunft arbeiten wir an einem für die Region ein-
zigartigem Ganzjahresangebot:  

 Anschaffung einer neuen Aufstiegshilfe mit 

einem „Zauberteppich“ - für den Winter- und 
Sommerbetrieb.  

 Freizeitangebote für Jung und Alt, wie Ski-
fahren, Snowboarden, Rodeln, Kinderskikurs, 
Radfahren, Mountainbiken, Downhill-Trails 
etc. und zukünftig auch Sommer-Bobbahn. 
Mountain-Carts und Downhill-Roller können 
vor Ort gemietet werden.  

Um diese Projekte umzusetzen und unseren ge-
meinnützigen Betrieb weiter aufrecht erhalten zu 
können, bitten wir um eure finanzielle Unterstüt-
zung! Nähere Informationen finden Sie unter 
www.skiclubhollabrunn.at 

Ganzjahres-Freizeitjuwel „AUF DER GOASS“ 

Artikel vom Skiclub Hollabrunn 

Unsere Aktivitäten:  

Schnee-Erzeugung und Liftbetrieb für die Kinder im Weinviertel 

…Skifahren, Rodeln, Snowboarden „vor der Haustür“ 

Der Downhillroller -ganzjähriger Freizeitspaß „auf der Goaß“  

Hüttengaudi in der Skihütte 
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Die neuen Termine                       

und Themen finden Sie ab 

Jänner auf unserer                  

Homepage unter 

www.schrattenthal.at 

2023 
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WICHTIGE INFORMATIONEN 

Bausprechtage im Jahr 2023 

Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 8:30 Uhr findet der Bausprechtag            
im Stadtamt Schrattenthal (Obermarkersdorf 36) statt.  

An diesem Tag steht Ihnen der bautechnische Sachverständige der Stadt-
gemeinde Schrattenthal für Bauberatungen zur Verfügung.  

Wir bitten um Terminvereinbarung, unter 02942/8204 um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden!  

Termine im Jahr 2023:  

11.01., 08.02., 08.03., 12.04., 10.05., 14.06., 12.07., 09.08., 13.09., 
11.10., 08.11., 13.12. 

Inserieren in den Schrattenthaler Stadtnachrichten 

Eine Veröffentlichung eines Inserates in den Schrattenthaler Stadtnach-
richten ist zu folgenden Preisen möglich: 

1 ganze Seite € 105,00* 
1 halbe Seite €   52,50* 
1 viertel Seite €   26,25* 
*Preise exkl. 5% Werbesteuer 

Für die letzte Seite sind Einschaltungen im Format A4 oder A5 möglich. 
Für ein Inserat auf der letzten Seite werden 30% Aufschlag auf den Nor-
malpreis verrechnet. 

Für Dauerabonnementen, d.h. 4 Einschaltungen im Jahr, gibt es folgende 
Sonderkonditionen: 
- 1 ganze Seite statt € 420,- um € 380,- für 4x im Jahr 

- 1 halbe Seite statt € 210,- um € 180,- für 4x im Jahr  

*Preise exkl. 5% Werbesteuer 

Bei Interesse melden Sie sich am Stadtamt der Stadtgemeinde unter     
gemeinde@schrattenthal.at.  

Den Veranstaltungskalender 2023 finden Sie auf den Seiten 28, 29 


